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20 Jahre „Tag des Zweithaars“ – NAME ZWEITHAAR-SPEZIALIST setzt Zeichen für mehr 
Aufklärung und Sensibilität 
 
ORT – Am 18. Oktober 2025 jährt sich der vom Bundesverband der Zweithaar-Spezialisten e.V. 
(BVZ) ins Leben gerufene „Tag des Zweithaars“ zum 20. Mal. Dieser besondere Tag steht 
bundesweit, wie auch bei Zweithaar-Spezialist NAME ZWEITHAAR-SPEZIALIST, ganz im 
Zeichen der Information über Möglichkeiten natürlich aussehenden Haarersatzes wie auch der 
Entabuisierung von Haarausfall. Unter dem Motto „Gemeinsam gegen das Tabu Haarausfall für 
mehr Lebensqualität und Selbstbewusstsein“ lädt NAME ZWEITHAAR-SPEZIALIST zu einer 
Informationsveranstaltung (BEZEICHNUNG DER AKTIVITÄT) am 18. Oktober in seine 
Zweithaar-Praxis ein. 
 
Rund jeder dritte Mann und jede dritte Frau in Deutschland ist im Laufe des Lebens von 
Haarausfall betroffen. Sei es krankheitsbedingt, genetisch oder hormonell. Für viele Betroffene 
bedeutet das mehr als nur ein optisches Problem: Der Verlust von Haaren kann tiefgreifende 
Auswirkungen auf das Selbstwertgefühl und die Lebensqualität haben.  
„Deshalb ist es uns ein großes Anliegen, am Tag des Zweithaars aufzuklären, Mut zu machen 
und zu zeigen, was heute alles möglich ist“, erklärt Inhaber NAME ZWEITHAAR-SPEZIALIST. 
„Gut gemachter Haarersatz ist von echtem Haar nicht zu unterscheiden. Vom Profi ausgesucht 
und individuell angepasst, ist der Haarersatz als solcher nicht zu erkennen. Aber die 
zurückgewonnene Lebensqualität und -freude sowie das neu erstarkte Selbstbewusstsein, die 
sind in den glücklichen Gesichern erkennbar.“ 
Ob medizinisch notwendiger Haarersatz etwa nach einer Chemotherapie, Lösungen bei erblich 
bedingtem Haarausfall und Alopezia oder ästhetische Verdichtungen bei lichter werdendem 
Haar: Moderne Zweithaarlösungen sind so individuell wie die Menschen, für die sie gemacht 
sind. 
 
Interessierte, Betroffene und Angehörige sind herzlich eingeladen, sich am 18. Oktober bei 
NAME ZWEITHAAR-SPEZIALIST umfassend zu informieren. Vor Ort stehen Experten für Fragen 
zur Verfügung, es gibt Einblicke in unterschiedliche Haarsysteme und die Möglichkeit, sich ganz 
unverbindlich beraten zu lassen. 
 
Der BVZ und seine Mitglieder möchten mit dem Tag des Zweithaars auf bestehende 
Versorgungsmöglichkeiten hinweisen, vor allem aber auch Berührungsängste abbauen und 
Verständnis schaffen. Denn niemand sollte sich für Haarausfall schämen müssen. 
 

 
      Text und Bild honorarfrei zum Abdruck frei gegeben. Bei Veröffentlichung Beleg erbeten.  
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Informationen zum Verband  
Der Bundesverband der Zweithaar-Spezialisten e. V., kurz BVZ, wurde am 09.02.2004 gegründet. Der Verband 
mit Sitz in Rosenfeld vertritt und fördert die wirtschaftlichen Belange von mittlerweile 462 Mitgliedern mit rund 
505 Betrieben aus dem Bereich Zweithaar. Diese Betriebe und damit auch der Verband beschäftigen sich mit der 
gesamten Bandbreite der Zweithaarbranche, von der krankheitsbedingten Verwendung von Zweithaar bis hin zur 
modischen Komponente des Zweithaars als trendiges Accessoire. Darüber hinaus sind Fort - und 
Weiterbildungsmaßnahmen, sowie die Weiterbildung zur „Geprüften Fachkraft für Zweithaar“ ebenso Bestandteil 
der Verbandsaufgaben wie die Einführung einer vergleichbaren Zertifizierung der Mitgliedsbetriebe, um einen 
hohen und homogenen Qualitätsstandard innerhalb des BVZ sicherzustellen zu können. Weitere Informationen 
unter www.bvz-info.de     
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